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Südtirol wählt: 111Gemeinderäte
werden amSonntag neu bestellt
GEMEINDERATSWAHLEN: 389.130 Bürgerinnen undBürger sindwahlberechtigt –Wahllokale von 7 bis 22Uhr geöffnet �Seite 13
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Von 7Uhr bis 22Uhr
kann ammorgigen Sonntag die Stimme ab-
gegeben werden. Die Gemeinden Brixen,
Leifers, Lana und St. Martin in Passeier ha-
ben ihre Gemeindewahl vorgezogen, da ih-

re Bürgermeister 2023 in den Landtag ge-
wählt wurden. InWengen wurde 2024 ge-
wählt, nachdem Bürgermeister Angel
Miribung tödlich verunglückt war. ©

In 111Gemeindenwird gewählt
URNENGANG: Über 389.000 Bürger wahlberechtigt – Achtung auf Zunamen-Gleichheit –Mögliche Stichwahl am18.Mai

BOZEN (hof). Morgen, Sonn-
tag, ist es soweit: 389.130
Bürger in Südtirol sind dazu
aufgerufen, Bürgermeister
und Gemeinderäte zu wäh-
len. Nicht gewählt wird in Bri-
xen, Leifers, Lana, St. Martin
in Passeier und Wengen, wo
die Gemeinderäte bereits vor-
zeitig neu gewählt wurden. In
allen anderen Kommunen
stehen die Wahllokale offen.

Diesmal gibt es über 24.000
Wahlberechtigte weniger als vor
fünf Jahren – damals ist man al-
lerdings in 113 Gemeinden zu
den Urnen geschritten – in zwei
Gemeindenmehr als diesmal.

Orte bis 15.000 Einwohner:
Zwei Stimmzettel

In 108 Gemeinden mit bis zu
15.000 Einwohnern erhalten die
Wähler morgen, Sonntag, zwei
getrennte Stimmzettel (siehe
Grafik): einen grauen Stimmzet-
tel für die Wahl des Bürgermeis-
ters und einen rosa Stimmzettel
für die Wahl des Gemeinderates.
Auf den grauen Stimmzettel sollte
der Zuname und eventuell der
Vorname des Bürgermeisters
(bzw. der Bürgermeisterin) ge-
schrieben werden.

Beim rosa Stimmzettel sollte
der Wähler das Listenzeichen an-
kreuzen. Daraufhin können ne-
ben dem Listenzeichen bis zu
vier Vorzugsstimmen für die Kan-
didaten des Gemeinderats abge-
geben werden – indem der Zu-
und auch der Vorname hinge-
schrieben werden, falls der Vor-
name für die Zuordnung erfor-
derlich ist. In einigen Gemeinden
treten Kandidaten mit gleichem
Zunamen auf der gleichen Liste
an: So hören in Lüsen sechs SVP-
Gemeinderatskandidaten auf
den Namen Hinteregger.

Bozen, Meran, Bruneck:
Ein Stimmzettel

In den drei Gemeinden mit
über 15.000 Einwohnern laut
letzter Volkszählung – Bozen,Me-
ran und Bruneck – gelten andere
Regeln als in den kleineren Ge-
meinden: Dort erhalten die Wäh-
ler nur einen Stimmzettel – rosa-
farben – mit dem Gemeinderat
und Bürgermeister gewählt wer-
den. In Bozen gibt es darüber
hinaus einen gelben Zettel für die
Wahl des Stadtviertelrats. Wie-
derum können bis zu vier Vor-
zugsstimmen für Gemeinderäte
abgegebenwerden – bei der Liste,
die der Wähler ankreuzt. Die ge-

trennte Stimmabgabe ist nicht
zulässig: Man kann in den Groß-
gemeinden nicht für einen Bür-
germeister und eine nicht mit

Ab 22Uhrwird ausgezählt – bis zumamtlichen Ergebnis dauert es aber
BOZEN (hof). Am Sonntag kann
bis 22 Uhr gewählt werden – und
danach werden in den 441Wahl-
sektionen sofort die Stimmen
ausgezählt. Die Ergebnisse wer-
den dann auf den Online-Seiten
der Region laufend veröffent-
licht. Stol (www.stol.it) hält sei-
ne Leser ständig auf demLaufen-
den, die „Dolomiten“ veröffent-
lichen abMontag Ergebnisse,
Stellungnahmen, Hintergründe
und Auswirkungen.
Bis das amtliche Endergebnis
nach den Gemeindewahlen am

MIT STOL UND „DOLOMITEN“ IMMER AUF DEM LAUFENDEN

Sonntag feststeht, wird es etwas
dauern. In Gemeindenmit bis zu
drei Wahlsektionen ist mit der
amtlichen Verkündigung in den
Morgenstunden zu rechnen, er-
klärt Karl Gustav Mahlknecht
von den demografischen Diens-
ten der Gemeinde St. Ulrich.
Denn es gebe Sektionen in den
Fraktionen, die dann erst zum
Hauptwahlamt fahrenmüssen.
„In Gemeindenmit mehr als drei
Wahlsektionen und bis zu 15
Wahlsektionen wird das Haupt-
wahlamt erst amMontag um 14

Uhr zusammentreten, die einzel-
nen Niederschriften überprüfen
und anschließend das offizielle
Ergebnis verkünden“, sagt Mahl-
knecht. „InGemeindenmitmehr
als 15 Sektionen erfolgt die Ein-
setzung des Hauptwahlamtes
hingegen schon amMontag um
10 Uhr. Da dieses Hauptwahlamt
aber entsprechendmehr Arbeit
hat, ist von einer amtlichen Ver-
kündigung in etwa der gleichen
Zeit – also amMontagnachmit-
tag – auszugehen.“ Für die späte
amtliche Verkündigung sind

nicht etwa die Beamten verant-
wortlich – es ist gesetzlich genau
so vorgegeben.

ZumWählen braucht es einen
Wahlausweis und einen Perso-
nalausweis. Wer keinenWahl-
ausweis hat, kann diesen beim
Wahlamt der Wohnsitzgemeinde
anfordern. Bei Gemeindewahlen
gibt es keine Briefwahl: Italieni-
sche Staatsbürger, die ihren
Wohnsitz im Ausland haben,
müssen für die Wahl in die Ge-
meinde kommen. © Alle Rechte vorbehalten

ihm verbundene Liste stimmen –
in diesem Fall ist die Stimme
nichtig. Bürgermeister wird in
Gemeinden mit mehr als 15.000

Einwohnern, wer im erstenWahl-
gang die absolute Mehrheit – 50
Prozent plus eins – auf sich verei-
nen kann. Schafft dies kein Kan-

didat, dann folgt am Sonntag, 18.
Mai, die Stichwahl zwischen den
beiden Kandidatenmit denmeis-
ten Stimmen. © Alle Rechte vorbehalten

„Wermitgestalten
will, gehtwählen“
BOZEN (hof). Landes-
hauptmann Arno Kompat-
scher ruft die Wahlberech-
tigten zur Stimmabgabe am
Sonntag auf: Bürgermeister,
Ausschüsse undGemeinde-
räte seien oft die Ersten, an
die sich die Bürgermit ihren
Sorgen, Wünschen oder
Ideen wenden, meint Kom-
patscher. „Umso wichtiger
ist es, dass diese Verantwor-
tung in gute Hände gelegt
wird.“
Der Vizepräsident der Regi-
on, Franz Locher, betont,
dass die Kandidatur für ein
öffentliches Amt ein klares
Zeichen für Bürgerengage-
ment und Verantwortungs-
bewusstsein sei, und dankt
allen Kandidaten für ihren
Einsatz und ihre Bereit-
schaft, Verantwortung zu
übernehmen.
Gemeindenchef Andreas
Schatzer ruft die Wahlbe-
rechtigten auf, die Möglich-
keit zu nutzen, mit ihrer
Stimme die Zukunft der Ge-
meindenmitzugestalten.
Die Bürger sollten sich ein-
bringen – für starke, leben-
dige und solidarische Ge-
meinden, so Schatzer.

Auch der KVW-Vorsitzende
Werner Steiner und KVW-
FrauenchefinHeidrun Gol-
ler rufen zur aktivenMitbe-
stimmung auf. „Nur die De-
mokratie stellt sicher, dass
dieMacht vomVolk ausgeht
und nicht von kleinen
Gruppen kontrolliert wird“,
meint Steiner. „Deshalb ist
es wichtig, zur Wahl zu ge-
hen und jenen Kandidaten
Vertrauen zu schenken, die
sich für Solidarität, Gemein-
wohl, Gerechtigkeit und die
Bewahrung der Schöpfung
einsetzen – und dies auch in
ihrem politischen Handeln
zeigen“, so Steiner. Goller
weist darauf hin, dass viele
KVW-Mitglieder sich der
Wahl stellen, deren Engage-
ment verdiene Unterstüt-
zung.
Die diözesane Kommission
für Arbeit und soziale Ge-
rechtigkeit ruft dazu auf,
sich bei der Wahl von öko-
sozialer Verantwortung und
Gemeinwohlorientierung
leiten zu lassen. ©
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Gemeinderatswahl 2025: So wird gewählt

-Infografik: M. Lemanski

2 Stimmzettel
1 Stimmzettel

Mit dem grauen
Stimmzettel wird der
Bürgermeister gewählt.
Dazu werden auf die
markierte Linie Vor-
und Zuname des ge-
wünschten Kandidaten
eingetragen.

Mit dem rosa Stimmzet-
tel werden die Gemein-
deräte gewählt: Darauf
scheinen die Listenzei-
chen aller Parteien auf,
die kandidieren. Das
gewünschte Listenzei-
chen muss angekreuzt
werden; daneben
können bis zu vier
Vorzugsstimmen
gegeben werden. Der
Wähler sollte dafür
möglichst Vor- und
Zunamen ausschreiben,
um Verwechslungen zu
vermeiden.

Auf diesem Stimmzettel sind alle Listenzeichen aufgedruckt und
der Bürgermeisterkandidat der jeweiligen Liste.
Mit dem Ankreuzen des Listenzeichens wählt man zugleich auch
den entsprechenden Bürgermeisterkandidaten, dessen Name
neben dem Listenzeichen angeführt ist. Danach können rechts
daneben bis zu vier Vorzugsstimmen gegeben werden. Um
Verwechslungen zu vermeiden, sollten jeweils Vor- und Zuname
ausgeschrieben werden.

ROSA STIMMZETTEL

ROSA STIMMZETTEL

GELBER STIMMZETTEL

GRAUER STIMMZETTEL

Eine Sonderrolle hat Bozen: Dort erhalten die Wähler
neben diesem rosafarbenen Stimmzettel einen gelben,
mit dem sie die Stadtviertelräte wählen.

L

4. Mai 2025

4. Mai 2025

4. Mai 2025

Gemeinden mit bis zu 15.000 Einwohnern Gemeinden mitmehr als 15.000 Einwohnern
Bozen, Meran und Bruneck
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